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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 04.06.20 
 

und Antwort des Senats  

Betr.: Hat die Stadt Hamburg endlich einen zentralen Überblick über ihre ver-
traglichen Verpflichtungen? 

Einleitung für die Fragen: 
Die Einführung eines Vertragskatasters zur Erfassung mehrjähriger Verpflich-
tungen und Ansprüche ist ein wichtiges Instrument im Rahmen der strategi-
schen Neuausrichtung des Haushaltswesens in Hamburg. Bereits 2009 hat die 
Bürgerschaft einstimmig beschlossen, „das Vertragsmanagement der Freien 
und Hansestadt Hamburg durch die Einführung eines Vertragskatasters zu  
optimieren“ (Drs. 19/3394). In den letzten Jahren hat der Rechnungshof im 
Zuge der Prüfungen des Jahresabschlusses der Freien und Hansestadt Ham-
burg regelmäßig kritisch angemerkt, dass es noch keine prüffähige Gesamt-
übersicht über die Vertragsverhältnisse der Stadt gibt. Im Mai 2019 verkündete 
der Senat dann in seiner Stellungnahme zum Rechnungshofbericht (Drs. 
21/17098): „Das Vertragskataster befindet sich im Aufbau. Es ist technisch 
entwickelt und läuft in Pilotierung.“ In der Drs. 21/18260 hatte der Senat aus-
geführt, dass ab März 2020 das Vertragskataster von allen Behörden der Kern-
verwaltung genutzt werden kann. 
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Mit der Einführung und Verwendung des Vertragskatasters soll unter anderem das  
Management von Verträgen an dezentraler Stelle vereinheitlicht und standardisiert, 
eine Erleichterung bei der Erfassung und Pflege (einschließlich Aktualisierung) von Ver-
trägen im laufenden Betrieb erreicht, Risiken (zum Beispiel Prozesskostenrisiko, andere 
Ausfallrisiken) besser geplant werden können und die Grundlagen für das operative 
Buchhaltungsgeschäft und für die Abschlüsse qualitativ entscheidend verbessert wer-
den. Zudem stellt das Vertragskataster sicher, dass jederzeit Auskünfte über den aktu-
ellen Vertragsstatus gezogen werden können. 
Die technischen Voraussetzungen für die Nutzung des Vertragskatasters sind seit dem 
30. Juni 2018 weitgehend abgeschlossen. Nach dem Abschluss der Vereinbarung mit 
den Spitzenorganisationen der Gewerkschaften gemäß § 93 Hamburgisches Personal-
vertretungsgesetz vom 19. Juni 2019, einzelnen technischen Optimierungen und wei-
teren Abstimmungen mit den Behörden und Ämtern aufgrund weiterer Anforderungen 
wird die flächendeckende Einführung in den Behörden und Ämtern seit dem 1. Oktober 
2019 vorgenommen. Diese ist zu einem großen Teil umgesetzt. Im Einzelfall kam es 
aufgrund der COVID-19-Pandemie zu Verzögerungen.  
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt: 
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Frage 1: Ist das Vertragskataster inzwischen in allen Behörden der Kernver-
waltung eingeführt worden?  
Wenn nein, warum in welchen Behörden noch nicht und wann soll 
dort die Einführung erfolgen? 

Frage 2: Wie viele Verträge von jeweils welchen Fachbehörden und Bezirken 
sind bereits im Vertragskataster erfasst worden? 

Frage 3: Bis wann wird für die einzelnen Fachbehörden und Bezirke jeweils 
erwartet, dass der vorhandene Vertragsbestand vollständig erfasst 
sein wird? 

Antwort zu Fragen 1, 2 und 3: 
Siehe Anlage. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 
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Anlage
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